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„Bündnis für Demokratie“ nimmt Fahrt auf 

 

„Alle wollen die Idee des Bündnisses für Demokratie vorantreiben 

und den Dialog in den Vordergrund stellen. Deshalb möchten wir 

gemeinsam verschiedene Diskussionsformate ins Leben rufen“, 

berichtet Bürgermeister Rajko Kravanja nach dem offenen Treffen 

des Lenkungskreises für das „Bündnis für Demokratie“ in dieser 

Woche (11.10.) im Rathaus. 

 

20 interessierte Bürgerinnen und Bürger nahmen an diesem 

ersten Folgetreffen nach dem Auftakt Mitte September teil. Marcel 

Mittelbach, Referent des Bürgermeisters und für das Bündnis als 

Organisator und Ansprechpartner im Einsatz, bestätigt: „Dass sich 

die Aktiven im Lenkungskreis stark für Demokratie machen wollen 

und nicht akzeptieren, dass extreme Tendenzen in Castrop-

Rauxel aufkochen, das war sehr deutlich zu spüren.“ 

 

Und die Ideen werden konkreter. Der Lenkungskreis plant eine 

vielseitige Veranstaltung im Frühjahr 2019, die möglichste alle 

Menschen in Castrop-Rauxel anspricht und vieles beinhaltet. 

 

Bei der nächsten Sitzung des Lenkungskreises am Donnerstag, 

15. November, um 17.30 Uhr sind Interessierte herzlich 

willkommen und können ihre Ideen einbringen. Dann geht es um 

die weitere Planung, wie die Veranstaltung genau aussehen soll 

und wer sich wie beteiligen möchte. 
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Für Fragen und Anregungen zum Castrop-Rauxeler Bündnis für 

Demokratie steht Marcel Mittelbach unter ehrenamt@castrop-

rauxel.de oder 02305 / 106-2103 zur Verfügung. 
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Straßensperrungen im Norden der Stadt 

 

Aktuell sind zwei wichtige Hauptverkehrsstraßen im Norden der 

Stadt bis mindestens Ende Oktober gesperrt. 

 

Nach dem tragischen Schiffsunfall an der Bladenhorster Brücke 

über den Rhein-Herne-Kanal am Donnerstag (11.10.) hat die 

anschließende fachliche Begutachtung ergeben, dass die Brücke 

am Westring für den Kraftfahrzeugverkehr noch etwa zwei bis drei 

Wochen für Reparaturen gesperrt bleiben muss. Rad- und 

Fußgänger können die Brücke nutzen. 

 

Das teilten nun der Landesbetrieb Straßen.NRW und das 

Wasserstraßen-Neubauamt Datteln dem Bereich Ordnung und 

Bürgerservice der Stadtverwaltung mit. Auch die Schifffahrt über 

den Rhein-Herne-Kanal wird während der Reparaturarbeiten 

beeinträchtigt. 

 

Schon für die Anfahrt in Richtung des Castrop-Rauxeler Nordens 

über die Autobahn 42 wird empfohlen, nicht an der 

Anschlussstelle Bladenhorst abzufahren, sondern erst an der 

Abfahrt Castrop-Rauxel den Weg über den Altstadtring und die 

Herner Straße in Richtung Norden zu nehmen. Wer über den 

Westring fährt, wird über die Victorstraße und die Wartburgstraße 

in Fahrtrichtung Norden geleitet. 
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In Richtung Süden sollte ab Kreuzung 

Wartburgstraße/Römerstraße der Weg über die Römerstraße und 

anschließend über die B235 in Fahrtrichtung Süden gewählt 

werden. 

 

Gleichzeitig begann am gestrigen Freitag (12.10.) die Sperrung 

der B 235 (Henrichenburger Straße) zwischen Freiheitstraße und 

Heerstraße in Richtung Süden (Castrop-Rauxel). Hier wird die 

Emscherbrücke saniert. Fahrbahnübergänge, der Fahrbahnbelag 

und die Geländer werden von Straßen.NRW erneuert. 

 

Radfahrer und Fußgänger können die Brücke weiter nutzen. Für 

den Schwerlastverkehr ist eine großräumige Umfahrung über die 

A2, A45 und A42 eingerichtet, die auch für PKW empfohlen wird. 

Fahrzeuge unter 30 Tonnen können die ausgeschilderte 

Umleitung über die Freiheitsstraße, Wartburgstraße und 

Römerstraße, sowie frühzeitig über die Suderwicher Straße, 

nutzen. 

 

Trotz der Umleitungen und der anstehenden Ferienzeit ist mit 

einem erhöhten Verkehrsaufkommen auf den Ausweichstrecken 

zu rechnen. 

 


